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BMM Check Light - Nutzertutorial 
 

 

Der BMM Check Light ist Teil des von der EU kofinanzierten Interreg-Projekts „Netzwerk für betriebliches Mobilitätsmanagement – NetWorkMob“. Er 
wurde als Tool vom Ökoinstitut Südtirol und Klimabündnis Tirol gemeinsam für Tiroler und Südtiroler Arbeitgeber:innen ausgearbeitet. 

Ziel des BMM Check Light ist es, einen Überblick über die Mobilitätssituation des Betriebs sowie über die daraus entstehenden CO₂-Emissionen zu 
geben und gleichzeitig die Wirksamkeit der Mobilitätsangebote zu bewerten. Die Ergebnisse dieses Checks unterstützen Arbeitgeber:innen dabei, 
Potenziale zur Reduktion von Emissionen zu erkennen und die betriebliche Mobilität nachhaltiger und zukunftsfähiger zu gestalten. 

Der BMM Check Light besteht aus einer Betriebsumfrage          und einer Mitarbeiter:innenumfrage         . Das vorliegende Nutzertutorial richtet sich an 
den:die Mobiltätsbeauftragte:n / die Betriebsführung und führt Sie Schritt für Schritt durch beide Umfrageprozesse. 

Die Ergebnisse des BMM Check Light werden im BMM Check Light Report zusammengefasst. Der Report visualisiert die Umfrageergebnisse und bildet 
die Grundlage für die Entwicklung konkreter Maßnahmen zum Betrieblichen Mobilitätsmanagement (BMM). 

 

 

 

Disclaimer: Der BMM Check Light bildet nur die betriebliche Situation im Bereich Mobilität ab und ersetzt keine vollständige CO2-Bilanz. Er liefert eine erste Grundlage für ein professionelles betriebliches Mobilitätsmanagement 
und dient als Basis für eine weiterführende fachliche Beratung. 
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Betriebsumfrage (Link) 
          

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Unternehmensdaten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frage 9 (Mobilitätskosten): Tragen Sie bitte nur ganze, gerundete Zahlen ein, 
ohne Tausendertrennzeichen. Als Mobilitätskosten gelten alle Kosten, die 
in Bezug auf die Arbeitswege anfallen: z.B. Fahrtkostenzuschuss, 
Vergünstigungen für den ÖPNV, Kosten für Kampagnen, 
Fahrradabstellanlagen. Kosten für den eigenen Fuhrpark (Ankauf und 
Unterhalt) oder den Bereich Transport gelten nicht als Mobilitätskosten. 

 
Klicken Sie anschließend auf Weiter. 
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https://forms.office.com/e/JxCJhiNs8f
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Unternehmensseitige Mobilitätsangebote 

 

Bitte geben Sie auf dieser Seite an, welche Angebote 
und Maßnahmen Ihr Unternehmen den 
Mitarbeiter:innen in Bezug auf Mobilität anbietet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Klicken Sie anschließend auf Weiter. 
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Dienstwege mit firmeneigenen Fahrzeugen 

 

Bitte geben Sie auf dieser Seite an, wie viele 
Personenkilometer im letzten Kalenderjahr auf 
Dienstwegen mit  firmeneigenen Fahrzeugen 
zurückgelegt wurden. 

Beachten Sie, dass die einzelnen Fragen nach der 
jeweiligen Antriebstechnologie der Fahrzeuge 
aufgeschlüsselt sind. 

 

Klicken Sie anschließend auf Weiter. 

 

Klicken Sie anschließend auf Weiter. 

Dienstwege, Geschäftsreisen und Transport 

Hier finden Sie folgende Begriffsdefinitionen: 

Ein Personenkilometer entspricht dem Transport 
einer Person über eine Strecke von einem Kilometer. 

Ein Tonnenkilometer entspricht dem Transport einer 
Tonne Güter über eine Strecke von einem Kilometer. 

 

Klicken Sie anschließend auf Weiter. 
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Dienstwege mit externen Fahrzeugen 

Bitte geben Sie auf dieser Seite an, wie viele 
Personenkilometer im letzten Kalenderjahr auf 
Dienstwegen mit externen Fahrzeugen (Carsharing-
Dienste zählen auch dazu) zurückgelegt wurden. 

 

 

 

 

 
 

Klicken Sie anschließend auf Weiter. 

 

Klicken Sie anschließend auf Weiter. 
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Vielen Dank für das Absenden der Betriebsumfrage! 
 

Das Ökoinstitut Südtirol / Klimabündnis Tirol erhält automatisch eine Benachrichtigung per E-Mail. Sobald wir die Meldung erhalten, beginnen wir mit 
der Erstellung der Mitarbeiter:innenumfrage, dem nächsten Schritt des BMM Check Light. 

Bitte geben Sie die im letzten Kalenderjahr 
zurückgelegten Tonnenkilometer für den 
Gütertransport an. 

 

Beachten Sie, dass die Tonnenkilometer u.a. danach 
aufgeschlüsselt sind, ob firmeneigene oder externe 
Fahrzeuge die Güter transportiert haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte überprüfen Sie alle gemachten Angaben der 
Betriebsumfrage und klicken Sie anschließend auf 
Absenden. 
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Mitarbeiter:innenumfrage (Link) 
 

Nachdem das Ökoinstitut Südtirol / Klimabündnis Tirol die Meldung einer ausgefüllten Betriebsumfrage erhalten hat, senden wir Ihnen den Umfragelink 
für die Mitarbeiter:innenumfrage zu. Bitte leiten Sie den Link anschließend allen Mitarbeiter:innen innerhalb des Betriebs weiter. Für das Ausfüllen der 
Mitarbeiter:innenumfrage wird ein Zeitraum von etwa 2 Wochen empfohlen. 

Zum Start der Umfrage an die Mitarbeiter:innen empfehlen wir folgende E-Mail-Vorlage: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tipp 1: Beim Versenden der E-Mail können Sie gerne erwähnen, dass 
die Teilnahme an der Umfrage anonym ist, aus vier Fragen besteht 
(haupstächlich Multiple-Choice-Fragen) und maximal fünf Minuten 
dauert. Diese Informationen erhöhen die Teilnahmequote und 
schaffen Vertrauen. 

Tipp 2: Senden Sie den Mitarbeiter:innen zwei Tage vor Ende des 
Umfragezeitraums eine Erinnerung zum Ausfüllen der Umfrage. Das 
und eine klare Kommunikation der Deadline erhöhen die 
Teilnahmequote. 

Liebe Mitarbeiter:innen, 

 

wir freuen uns, euch mitzuteilen, dass unser Betrieb sein betriebliches 
Mobilitätsmanagement (BMM) aktiv angeht. Aus diesem Grund werden 
wir für unsere Organisation in Zusammenarbeit mit dem Ökoinstiut 
Südtirol / dem Klimabündnis Tirol einen BMM Check Light durchführen. 
Der BMM Check Light erfasst die gesamte betriebsbezogene Mobilität 
und die damit verbundenen CO2-Emissionen. 

Um eine möglichst umfassende Datenerhebung zu gewährleisten, sollen 
auch alle Daten zur Mobilität unserer Mitarbeiter:innen erfasst werden. 
Zu diesem Zweck wurde eine Mitarbeiter:innenumfrage erstellt. Wir bitten 
euch darum, an der Umfrage teilzunehmen und die Fragen so genau wie 
möglich zu beantworten. 

Die Teilnahme an der Umfrage dauert weniger als fünf Minuten und 
umfasst nur vier Fragen (hauptsächlich Multiple-Choice-Fragen). 
Natürlich ist die Umfrage anonym. 

Hier geht’s zur Mitarbeiter:innenumfrage. Bei Fragen meldet euch gerne 
– viel Erfolg beim Ausfüllen der Umfrage! 

 

Mit besten Grüßen 

Ihr Mobilitätsbeauftragte:r / Betriebsführung 
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Offene Fragen? 
 

Schauen Sie sich gerne das 
Webinar zum BMM Check Light an 

 

https://forms.office.com/e/VEMbYfEUtu
https://forms.office.com/e/VEMbYfEUtu
https://www.youtube.com/watch?v=YPImZVVRyNo&t=1031s
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Nächste Schritte 
 

Nach Ablauf des festgelegten Befragungszeitraums wertet das Ökoinstitut Südtirol / Klimabündnis Tirol die erfassten Daten der Betriebs- und 
Mitarbeiter:innenumfrage aus und bereitet sie auf. Auf Basis dieser Ergebnisse wird der BMM Check Light Report erstellt und anschließend auf Deutsch 
und Italienisch an Sie übermittelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontaktdaten 

Klimabündnis Tirol 
Müllerstraße 7 
6020 Innsbruck 
tirol@klimabuendnis.at 
+43 (0) 512 583558 

Ökoinstitut Südtirol 
Bahnhofsallee 3 
39100 Bozen 
info@oekoinstitut.it 
+39 0471 057 300 

mailto:tirol@klimabuendnis.at
mailto:%20info@oekoinstitut.it

